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Redigiert von Sdiadimeister H. Grob, Zürich.

Ein schwieriges Endspiel
Studie von A. Troitzky

10. eXd4,Lb7 ll.Lb2,Ld6 12.Se5, Tc8 13. f4, dXc4 14.bXc4
Schwarz spekuliert auf die exponierte Stellung der weit
vorgeschobenen weißen Bauern im Zentrum.

14..., Lb8 15. Tadl, Te8 16. Df2, Sf8 17. f5, a6
Falsch wäre 17..., eXf5 wegen 18. LXf5, Se6 (S8d7?

LXS! SXd7? DXf7+! Oder 18..., Tc7? Sb5, T7e7, La3!),
19. d5, LXe5 20. dXe6, Dc7 21. eXf7+ nebst LXc8 mit
Vorteil.

18. Se2, Dc7 19. Dh4, Tcd8
Bessere Verteidigungsmöglichkeit bot noch 19..., eXf5
20. LXf5, Tcd8 nebst Sg6.

20. Sg3, De7 21. fXe6, fXe6
Nicht 21..., SXe6? wegen 22. Sf5 mit verstärktem An-
griff. Oder 21..., DXe6 22. d5, Dc8 23. SXf7, KXf7?
24. TXf6, Kg8 (gXf6? DXf6+ nebst Dg7#=) 25. TXf8+,
KXf8 (TXf8? LXh7+, Kf7, Lg6+ KXg6, Dh5=}=) 26.

Tfl-h, Kg8 27. DXh7=k
22. d5, SXd5?

Dieses vorzeitige Opfer ermöglicht dem "Weißen das wit-
zige Schlußspiel. Mit 22. LXe5 23. LXe5, SXd5 24.

TXf8+, KXf8 (DXf8? LXh7+, Kf7, Lg6+! KXL,
Dh5=4=) 25. Tfl+, Sf6 26. TXf6+, gXf6 27. LXf6, Dc5+
(Df7? LXh7, Tdl+, Kf2. Td2+, Kel, Ted8, Dh6+,
Ke8, Lg6, Tdl+, Kf2, T8d2+, Se2 und gewinnt) 28. Khl,
Td7 29. Dh6+, Kg8 30. LXh7+, TXh7 31. Dg6+, Kf8
32. DXh7, Te7 33. LXe7+, DXe7 34. Dh8+, Kf7 konnte
Schwarz mit einem Bauer weniger noch in ein langwieri-
ges Endspiel einlenken. (Siehe Diagramm.)

Aus dem Zweikampf Johner-Grob

10. Runde, gespielt am 30. Juni in Zürich

Weiß: Johner Schwarz: Grob

Caro-Kann-Partie
1. e4, c6 2. d4, d5 3. Sc3, dXc4 4. SXe4, Lf5 5. Sg3, Lg6
6. Sf3, Sd7 7. Ld3, e6 8. 0—0, Sgf6 9. Lg5, Dc7 10. Tel,
LXd3 11. DXd3, h6 12. Ld2, 0—0—0 13. c4, g5 14. Lc3, g4
15 Sd2, h5 16. Sge4, SXe4 17. SXe4, Se5 18. De2, Sg6 19.

d5, e5 20. dXc6, DXc6 21. Sg5, Td7 22. Tadl, TXdl 23.

TXdl, f6 24. Dd3! ^Auf Sf7 folgt Sf4, Dfl, Tg8 mit Gegenspiel. Der Textzug
ist sehr gefährlich, "doch läßt er eine gelungene befreiende

Abwicklung zu. (Siehe Diagramm.)

Weiß zieht und gewinnt.
(Lösung am Schluß der Schachspalte.)

Willy-Schlage-Gedenkturnier.
Dieses von 10 starken Meistern besetzte Treffen in Berlin

gewann Bogoljubow mit 7*A Punkten. Den 2. Preis erkämpfte
sich K. Richter. Es folgen: Heinicke und Rellstab je 5Va;
Grammatikoff und Lehmann je 4; Kunerth und Palme je 3Vs;
Nowarra 3 und Halosar 2V2 Punkte. Eine durch seinen wit-
zigen Schluß bemerkenswerte Partie aus diesem Turnier sei

hier wiedergegeben.

Weiß: Reilstab Schwarz: Nowarra

Damengambit (mit Zugsumstellung)

1. Sf3, Sf6 2. c4, e6 3. Sc3, d5 4. d4, Sbd7 5. e3, Le7 6. b3,
0—0 7. Ld3, c5 8. 0—0, b6 9. De2, cXd4

Die Oeffnung der e-Linie begünstigt nur den Weißen.
Naheliegend war Lb7.

23. TXf8+! KXf8 24. Sg6~H
Schwarz gab auf.
Nach hXg6 folgt Dh8+, Kf7, DXg7=+=.

24..., DXg2+ 25. KXg2, Sf4 26. Kfl, SXd3 27. TXd3, fXg5
28. LXe5, Th7! 29. Lf6, Lg7 30. LXg7, TXg7 31. Td5! Kc7
32. b3, Tg6 33. a4, Tb6 34. TXg5

Der Bauerngewinn ist nur scheinbar.

34..., TXb3 35. TXh5, Tb4! 36. Tc5+, Kd6 37. Td5-f,
Ke6 38. Td4, TXa4 39. TXg4, b5! 40. Tg5, bXc4 41. Ke2,
Kd6 42. Ke3, c3 43. Kd3, Tf4 44. KXc3, TXf2 45. Ta5

Remis.

Lösung der Studie von A. Troitzky:
1. e7, Th6+ (Läßt Weiß keine Zeit zur Umwandlung des

Bauern.) 2. Kf5, Th5T 3. Kf4, Th4~t~ 4. Kf3, Th3T 5. Ke2,

Th2T 6. Kd3, Th3+ 7. Kd4, Th4+ 8. Kd5, Th5+ 9. Kd6,
Th6+ 10. Sf6! Th8! Falls 10..., TXf6+, so Kd5, Tf5+, Kd4,

Tf4+, Kd3, Tf3+, Ke2! und Weiß gelangt zur Umwandlung
des Bauern.) 11. Sd7+ Kb7! 12. Sf8, Th6+ 13. Kd7, Thl 14.

e8 D, Tdl+ 15. Ke7, Tel+ 16. Se6! und gewinnt.

Hitze macht schlappt Je höher das Thermo-
meter steigt, desto tiefer sinkt der Appetit Und
doch müssen wir gerade in der heutigen Zeit bei
Kräften bleiben, ruhig Blut bewahren und sich
gesunde Nerven erhalten. Dies tun wir in heissen
Tagen am besten mit Forsanose-kalt

Forsanose-kalt ist ein herrliches, erfrischendes Betränk und
führt zum Frühstück oder als Zwischenmahlzeit genossen, dem
Körper Jene Aufbaustoffe zu, die uns allen helfen durchzuhalten

Der Gehalt an
regelmäßig durch das staatliche Unter-

suchungstaboratorium (physiolog. ehem.
Anstalt der Universität in B'sel) kontrolliert

Die mustergültig
eingerichtete
FORSANOSE-FABRIK
In VOLKETSWIL-ZÜRICH

Große Büchse Fr. 4.—, kleine Büchse Fr. 2.20, in allen Apotheken

Nr. 31

Ferien-Treffer
zu Fn4Q.-extra
werden an der Ziehung vom

15.AUGUST
zusätzlich ausgelost.( 8. Tranche)

Verlangen Sie den neuen Prospekt und beachten Sie den günstigen
Trefferplan. 3 Hauptgewinne, 100 Treffer zu Fr. 1000.— und weitere
24900 mittlere und kleinere Treffer im Gesamtwert von über Vi Million
Franken.

Einzellose Fr. 5.—, Serie zu 10 Losen Fr. 50.— mit sicherem Treffer
erhältlich bei allen mit dem roten „Klee-
blatt-Plakat" gekennzeichneten Verkaufs-
stellen, sowie im Offiziellen Lotteriebüro,
Nüschelerstrasse 45, Zürich, Tel. 3.76.70,

Postcheck VIII 27600.

INTERKANTONALE

Der Reinertrag dient wohltätigen und ^gemeinnützigen Zwecken, der Arbeits- V
beschaffung und SoldatenfUrsorge. W

Landes-
Lotterie
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